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Abschiedskonzert     27.März 2005     U-Club Wuppertal    ( vorletztes Konzert EVER ! )

Ja Mensch ey, wie schade... Mit den InCiters hat sich eine der wohl außergewöhnlichsten und „besten“ Bands der heutigen Zeit aufgelöst! Ich habe es mir natürlich nicht nehmen lassen, die Soul-(jetztschon!)-Legende aus San Francisco noch ein letztes Mal LIVE zu erleben. SCHANDE und Asche über euer Haupt, die ihr es vorgezogen habt, euch zum 137.mal Mr. Review bzw. Rude & Visser reinzuziehen, noch dazu in der furchtbarsten aller Locations all around the Ruhrpott und näherer Umgebung, dem Stone im Ratinger Hof zu Düsseldorf. Tsss..verständnislosdenkopfschüttel...

Trotz der erwähnten Konkurrenzveranstaltung hatte ich mit drängelnden Menschenmassen, Hysterie und wilden Schlägereien um die letzten Eintrittskarten vor der Tür gerechnet – aber weit gefehlt! 

Ich hatte schon leichte Panikattacken, weil ich dachte, ich komme zu spät (22h ?), aber nö, der U-Club war noch so gut wie leer! Dann doch Panik : werden wenigstens genügend Leute kommen, daß das Konzert nicht vielleicht abgeblasen werden muss? Ist die Band schon zu betrunken vor lauter Abschiedskummer, als daß sie es noch auf die Bühne schaffen würden? Und es wurde immer später und später, aber die Anzahl der potentiellen Zuschauer stieg nicht merklich an. Vielleicht warten die Veranstalter auch, auf dass das Konzert in D´dorf zu Ende ist und die Leute von dort noch herkommen würden???          Viele Grüße an dieser Stelle an Feuerstein und... ähhm...Claudia! :o) Da war mal die lange Wartezeit wenigstens nicht so langweilig!

Naja, jedenfalls war es schon arg spät, als die Band dann letztendlich auf die Bühne torkelte – Glück gehabt! ZU betrunken waren sie dann auch nicht, aber grad mal eben so... 

Und am nächsten Tag war ja schließlich auch Feiertag (Ostern), also wat soll der ganze Stress...

Publikum hatte sich in der Zwischenzeit auch eingefunden, allerdings deutlich weniger als ich erwartet hatte – und gerade die richtige Menge, die Tanzfläche weder zu leer noch zu voll aussehen zu lassen.  

Die Besetzung, in der sie spielten war wieder eine ganz andere als die, in der ich sie beim letzten Mal gesehen hatte – weil es nämlich ein Großteil der Originalbesetzung war, die da aufspielte! Und der wunderbare Bill war dabei!! Meine Güte, jetzt mal ganz abgesehen von seiner Ausstrahlung und Smartness, dieser Typ ist einfach fantastisch! Diese Stimme, diese Intensität, dieser SOUL!                   In Ermangelung an Vergleichsmöglichkeiten zu anderen Soul-Bands oder –Sängern, die ich bisher (eben leider NICHT ! ) live gesehen habe, haut mich diese Band, und besonders eben ihr Sänger, immer wieder um! Wobei ich betonen will, daß mich von ihren Studio-Aufnahmen auch immer die mit männlicher Stimme am meisten beeindruckt haben. Natürlich sind die Mädels auch mehr oder weniger gute Sängerinnen, aber eben -- und das bestätigt mir auch der ständige Sängerinnen-Besetzungs-Wechsel -- austauschbar ! Das wäre bei Bill ganz und gar nicht denkbar gewesen! Daher meine ganz besondere Freude, auch ihn noch mal sehen und besonders HÖREN zu dürfen!!
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Man merkte der Band auf jeden Fall an, daß dieser Abend auch für sie ein ganz Besonderer war. Der Spaß an der Musik und der Show (wer die InCiters mal live gesehen hat, weiß was ich meine) schwappte von der Bühne ins Publikum und wieder zurück. Wer wollte da akzeptieren, daß dies das letzte Mal sein würde!? Und je näher wir dem Ende kamen, desto melancholischer wurde die Stimmung... Zwischen den vielen frenetisch geforderten -- und natürlich bereitwillig gegebenen -- Zugaben spielten sich bewegende Abschiedsszenen auf der Bühne ab; viele Umarmungen, Danksagungen ans Publikum, die eine oder andere Träne ist geflossen...  

Ein bewegendes Konzert, ein bewegendes Ende - eine bewegende Band! Im wahrsten Sinne, denn ich denke, daß die InCiters mitverantwortlich waren für den mit ihnen aufflammenden Northern Soul - Boom hier in Deutschland (und vielleicht auch anderswo).          VIELEN DANK!! -- für die schöne Musik, die aufregenden Konzerte und  „for keepin` it burnin “ --  in diesem Sinne...  bye bye InCiters!
